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Diskussion zur digitalen Bildung

…zwischen digitaler Demenz und 21st Century Skills

... Fokus auf Ausstattung (“Milliarden aus Berlin”)

...zunehmend apodiktisch („Nicht die Frage ob, 
sondern nur noch: wie“)

…zunehmend spöttisch („Digitales Geräteturnen“)



Können digitale Medien das schulische Lernen verbessern?

Insgesamt positiver Effekt auf  Fachwissen und Kompetenzen, einschließlich
Medienkompetenz -- allerdings ist der Effekt klein

Effekte für Präsentationsmediennutzung besonders gering - “Überdosierung” 
möglich

--25 Metaanalysen mit ca. 1000 Studien: Schmid et al., 2013; Tamin et al., 2011--



Können digitale Medien das schulische Lernen verbessern?

Kleine bis mittlere Effekte für spielbasiertes Lernen auf fachliches Wissen und 
Kompetenzen (Wouters et al., 2013)

Effekte auf Motivation ja, aber leider kurzfristig (Wouters et al., 2013)



Können digitale Medien das schulische Lernen verbessern?

Dynamische Visualisierungen;  interaktive Videos mit mittelgroßen Effekten (z.B. 
Höffler & Leutner, 2007)



Können digitale Medien das schulische Lernen verbessern?

Individuelles Üben und Feedback mit guten Effekten auf 
Problemlösefähigkeiten/ Kompetenzen (z.B.  VanLehn, 2011)



Können digitale Medien das schulische Lernen verbessern?

Bei angeleiteten, anspruchsvollen Aktivitäten mit digitalen Medien -
gemeinsames Problemlösen und Gestalten,  Argumentieren mittlere
bis große Effekte auf Fachwissen und Kompetenzen (z.B. Clark, Tanner-
Smith & Killingsworth, 2016; Vogel et al., 2017;  Wouters et al, 2013)
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Beispiel

• Projekt “Internetkompetenz an Schulen” (Wecker, Kollar, Langer & 
Fischer, 2010; 2016)

• Thema “Grüne Gentechnik”

• Beispiel für eine Lernumgebung mit konstruktiven und 
interaktiven Elementen

• Ziele: Erwerb von Fach- und Medienkompetenz
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Effekte

• Positive Effekte auf Fachwissen sowie Medienkompetenzen 
insbesondere dann, wenn Lernumgebung stärker strukturiert 
ist
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• Welche medienbezogenen Kompetenzen benötigen Lehrkräfte, 

– um höhere Qualitätsstufen von Lernaktivitäten bei Schülerinnen und 
Schülern zu ermöglichen?

– um Medienkompetenz von Schülerinnen und Schülern zu fördern?



Digitale Medienkompetenzen

• KMK-Vorschlag zur Medienbildung (2016); Kompetenzrahmen des ISB

• Forschungsgruppe Lehrerbildung im Digitalen Campus Bayern (2017): 
naturwissenschaftliche Fachdidaktiken (z.B. Aufleger, Nerdel, Neuhaus) und 
Sprachdidaktiken (z.B. Ballis, Frederking, Krommer) und Medienpädagogik (Schultz-
Pernice, Schworm)



KMK (2016); 
Digitaler 
Campus

Bayern (2017)



Was sollten Lehrkräfte können, um diese Kompetenzen bei Schülerinnen und 
Schüler zu fördern?

Reicht die Medienkompetenz heutiger Lehrkräfte nicht aus?



Neue Rolle der Lehrkraft?

Sage on the stage→ Guide at your side? →

Classroom Orchestrator: Dirigent/in medienunterstützter Lern- und 
Interaktionsprozesse



K

Identifikation und Einbindung 
geeigneter Software

Ermöglichung von 
selbstbestimmter, kreativer und 
eigenaktiver Mediennutzung

Berücksichtigung 
medienrechtlicher und 
medienethischer Konzepte

Berücksichtigung der medialen 
Erfahrungen der Schüler/innen

Diagnose des aktuellen 
Kompetenzniveaus  

Förderung von Lernprozessen 
durch adaptive UnterstützungSammlung und Auswertung 

von Informationen zu 
Lernprozessen und Lernerfolg

Strukturierte Beschreibung und 
Weitergabe  digitaler 
Unterrichtsszenarien

Strategien zur Lösung typischer 
medientechnischer Probleme

Reflexion des Einsatzes 
digitaler Medien im Unterricht

Recherche, Beurteilung und 
Adaption fremder digitaler 
Unterrichtsszenarien

Kernkompetenzen für das Unterrichten in einer digitalisierten Welt 
(Forschungsgruppe Lehrerbildung Digitaler Campus, 2017; aufbauend auf KMK, 2016)



Frank Fischer, Michael Sailer & Julia Murböck

Gefördert durch die vbw

Digitale Bildung an bayerischen Schulen –
Infrastruktur, Konzepte, Lehrerbildung 

und Unterricht





Ergebnisse – Qualifizierung der Lehrkräfte



Medienbezogene Kompetenzen in den 
Lehramtsstudiengängen (nach Fächern)



Medienbezogene Kompetenzen 
in Fortbildungen (nach Fächern)



Medieneinsatz in Aus- und Fortbildung, der über Präsentieren hinausgeht



Medienbezogene Lehrkompetenzen (I)



Medienbezogene Lehrkompetenzen (II)



Verfügbarkeit digitaler Medien



Quantität des Medieneinsatzes



Qualität des Medieneinsatzes





Fokus auf die Qualität des Medieneinsatzes richten



Empfehlungen

Medienkonzepte und 
Schulentwicklungsmaßnahmen, 
in denen auch die Qualität des 
Medieneinsatzes verankert ist.



Empfehlungen

Systematischere Verankerung von 
Medienkompetenzen der Schülerinnen 
und Schüler in den Lehrplänen.



Empfehlungen

Bessere Ausstattung für eine qualitativ 
höherwertige Verwendung digitaler 
Medien.



Empfehlungen

Technische und 
medienpädagogische 
Unterstützung 
flächendeckend 
ausbauen. 



Empfehlungen Medienbezogene Lehrkompetenzen 
fördern: Planung und Realisierung höherer 
Qualitätsstufen; Evaluation; Sharing



Empfehlungen Ausbau und bessere Abstimmung der 
medienbezogenen Angebote in 
Hochschullehre und Referendariat



Empfehlungen Entwicklung eines phasenübergreifenden Konzepts 
zur Förderung der medienbezogenen Kompetenzen 
von Lehrkräften



Empfehlungen
Medienbezogene Qualifizierung der in der 
Lehrerbildung tätigen Dozentinnen und 
Dozenten.



Downloads und Kontakt

Bericht zur Studie:
https://www.vbw-bayern.de/Redaktion/Frei-zugaengliche-Medien/Abteilungen-
GS/Bildung/2017/Downloads/Bi-0146-001_vbw_Studie_Digitale-Bildung-an-
bayerischen-Schulen.pdf 

Artikel zu den Kernkompetenzen: 
http://www.merz-zeitschrift.de/dateien/merz_4-
17_Kernkompetenzen_Von_Lehrkraeften.pdf

Instrument zur Selbsteinschätzung medienbezogener Lehrkompetenzen (Erprobung)
Link für Lehrkräfte im Schuldienst: https://ww2.unipark.de/uc/medien-lehrer/
Link für Lehramtsstudierende: https://ww2.unipark.de/uc/medien-lehramt

https://ww2.unipark.de/uc/medien-lehrer/
https://ww2.unipark.de/uc/medien-lehramt



